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Beschlussvorschlag:
Der Hagener Entsorgungsbetrieb (HEB) wird aufgefordert, seine dezentralen Wertstoffhöfe 
in Haspe und in der Obernahmer (Hohenlimburg) zu erhalten.

 Kurzfassung
Entfällt

Begründung
Siehe Anlage

Inklusion von Menschen mit Behinderung

Belange von Menschen mit Behinderung
(Bitte ankreuzen und Teile, die nicht benötigt werden löschen.)

X sind nicht betroffen
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Ratsfraktion  

Bürger für Hohenlimburg / Die PARTEI Hagen 

Rathausstraße 11  

58095 Hagen  

☏ 02331-207 4338/4226  

 

 

Herrn Ludwig         
Vorsitzender des Ausschusses für Umwelt, Klima und Mobilität 
Im Hause 
 

 Hohenlimburg/Hagen, den 28. November  2022 
 

 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender  Ludwig, 

die Ratsfraktion Bürger für Hohenlimburg / Die PARTEI Hagen bittet Sie, folgenden Antrag gemäß 

§ 6 (1) der Geschäftsordnung auf die Tagesordnung der Sitzung des Ausschusses für Umwelt-, 

Klimaschutz und Mobilität am Mittwoch, 7. Dezember 2022, zu setzen. 

 

Erhalt der Wertstoffhöfe Haspe und Obernahmer 

 

Beschlussvorschlag: Der Hagener Entsorgungsbetrieb (HEB) wird aufgefordert, seine dezentralen 

Wertstoffhöfe in Haspe und in der Obernahmer (Hohenlimburg) zu erhalten. 

 

Begründung: Derzeit werden beim HEB Überlegungen angestellt, die dezentralen Wertstoffhöfe in 
Haspe und in der Obernahmer aufzugeben und an zentralerer Stelle (Standort Donnerkuhle) zu 
konzentrieren. Abgegeben werden können an den Wertstoffhöfen Altpapier, Gelbe Säcke, Altglas 
Elektrogeräte (nur Obernahmer), Korken, CD's, Batterien, Altmetall, Küchenabfälle, Gartenabfälle 
und Altkleider. Im Zuge der allgemeinen städtischen Bemühungen um mehr Stadtsauberkeit ist es 
kontraproduktiv, Wertstoffhöfe aufzugeben und das Entsorgungsangebot somit höherschwelliger zu 
gestalten. Vor diesem Hintergrund sollen bestehende Wertstoffhöfe erhalten bleiben; andere 
Wertstoffhöfe sind allenfalls zusätzlich einzurichten. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Frank Schmidt 

 

Ratsfraktion Bürger für Hohenlimburg / Die PARTEI Hagen 

stellv. Sprecher im Ausschuss für Umwelt-, Klimaschutz und Mobilität 
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